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Selbsterleben dieser Gruppe zeigte sich entweder eine er¬

höhte habituahsierte Angstneigung oder alternativ dazu so

stark verminderte Werte, daß sich hier ein Hinweis für

vermehrte Angstabwehrprozesse ergibt Im Vergleich zur

Altersgruppe weisen sie größere Unsicherheit hinsichtlich

eigener Meinungen, Planungen und Entscheidungen auf,
damit einhergehend sind sie auch unselbständig Sie scheinen

ebenfalls ernster und nachdenklicher zu sein Einige Kinder

sind jedoch auch ausgeprägt impulsiv bzw spontan in ihrem

Sclbsterleben Es zeigt sich eine relativ hohe und einheitliche

Selbstaufwertung und Selbstüberschätzung und schließlich

eine entweder erhöhte oder aber stark verminderte Tendenz

zu Minderwertigkeits- bzw Unterlegenheitsgetuhlen gegen¬

über anderen

Die Intetaktionsmuster zwischen Eltern und Patienten

nach Abschluß der Behandlung sind widersprüchlich Der

Patient soll einerseits keine Schwache und Angst äußern,

vernunftig sein, andererseits wird ihm Unselbständigkeit

signalisiert, daß et schwach und abhangig von det Familie

sei Dies ist Ausdruck eines uberprotektiven familiären

Verhaltens Dieses Intetaktionsmuster wurde auch dann

deutlich, wenn Jugendliche und Eltern im Anschluß an die

Nachuntersuchung Betatung oder therapeutische Hilfe such¬

ten

Auch wenn solche Interaktionsmuster für die Eltern

sicherlich eine Entlastungsfunktion haben, d h die eigene,

weiterbestehende Angst um das Kind sowohl abzuleugnen
als auch ausdrucken zu können, ist die Wirkung auf das

Kind eher pathogen im Sinne einer doppelt gebundenen
Situation

Als wichtiges Ergebnis dieser Untersuchung laßt sich

zusammenfassen, daß es bis heute noch nicht abzusehen ist,

inwieweit die ehemaligen Malignompatienten starker im

Rahmen ihres Ablosungsprozesses in der Adoleszenz gefähr¬
det sind

Zeichnet sich die Intensivierung eines solchen Konfliktes

ab, sollten sich Psychologen unter Umstanden zu einer

fokalen Krisenintervention bis hin zu einer Famihenbera¬

tung zur Verfugung stellen Dies scheint in vielen Fallen

sinnvoller als die bisher vorherrschende Alternative zwi¬

schen „Nichts und jahrelanger Psychotherapie" aufrechtzu

erhalten

Dieses Treffen machte deutlich, wie dringend für alle in

der Onkologie mit Kindern arbeitenden Berufe die Ausspra¬

che, der Austausch, das Verständnis uber Behandlungskon-

zeption ist Gemeinsame intensive Diskussionen uber zwei

Tage machten auf die großen Belastungen aufmerksam

gerade auch in der Arbeit mit Jugendlichen, denen sowohl

die an der Behandlung Beteiligten, aber vor allem die Fami¬

lien ausgesetzt sind Die im Ausmaß chronische Extremsi¬

tuation hat Auswirkungen auf das gesamte Umfeld Die

Notwendigkeit eines bestandigen Austausches untereinan¬

der kann hierbei eine große Hilfe sein

In diesem Sinne wurde die dritte Tagung festgelegt und

damit eine Kontinuität der Arbeitstreffen sichergestellt
Die Gruppe wird sich erneut im Mai 1983 in Tubingen

treffen Als Themen sind bisher vorgesehen worden die

Schmerzbehandlung, der Umgang damit, Entspannungsar¬
beit und Hvpnosetechniken, Belastungs- und Entlastungs-

moglichkeiten auf einer onkologischen Station, was spricht

dafür/dagegen, Eltern auf die Station mit aufzunehmen

Anschr d Verf Dr A Sellschopp, Leiterin der Nachsorgeein-

nchtung, Heide Haberle, M A, Ernst-Moro Haus, Im Neuen

heimerfeld 155, 6900 Heidelberg
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